
Gartenbauverein mit neuem Vorstandsteam
Nach 16 Jahren übergibt Angelika Wolfertstetter den Vorsitz an Robert Mörtl 

Seeon. Mit einem Gedicht von Heinrich Heine hieß die Vorsitzende Angelika Wolfertstetter die zahlreichen 
Besucher der Jahreshauptversammlung des Gartenbauvereins Seeon im frühlingshaft geschmückten Saal des 
Landgasthofs Alter Wirt herzlich willkommen. Ein ehrendes Gedenken galt zunächst den zuletzt 
verstorbenen Vereinsmitgliedern. Im Tätigkeitsbericht berichtete Angelika Wolfertstetter stellvertretend über 
die Aktionen und Aktivitäten bei Kindern und Erwachsenen, insbesondere ist die ganzjährige Pflege des 
Kreisverkehrs ein fester Bestandteil. Einen großen Beitrag zum Gelingen des Burschenfestes im Mai leistete 
der Gartenbauverein in Form der floristischen Gestaltung und der starken Beteiligung am 120-jährigen 
Gründungsfest. Außerdem fanden vier Vorstandssitzungen statt, nahmen die Vorsitzenden am 
Ortsvorständetreffen teil und waren bei den Kreisversammlungen und der Jahreshauptversammlung des 
Truchtlachinger Gartenbauvereins dabei. Über die Finanzlage des Gartenbauvereins Seeon legte Kassierin 
Petra Daxhammer Rechenschaft ab. Rechnungsprüferin Marianne Daxenberger berichtete über die 
einwandfreie und ordentliche Kassenführung und beantragte die Entlastung der Vorstandschaft. Dieser
Antrag wurde einstimmig angenommen.
Bevor es zur eigentlichen Neuwahl überging, ließ die 1. Vorsitzende Angelika Wolfertstetter ihre 16-jährige 
Amtszeit in der Vorstandschaft noch Revue passieren. Ihre Ehrenamtskarriere begann als Beisitzerin und 
Jugendbeauftragte. Nach vier Jahren übernahm sie bei den Neuwahlen den stellvertretenden Vorsitz,
nach weiteren vier Jahren löste sie die nicht mehr kandidierende Anni Schuster als Vorsitzende ab. Weiter 
erwähnte sie markante Eckpfeiler ihrer Amtszeit sowie den Zuwachs der Mitglieder von vor 8 Jahren 292 auf
jetzt 318. Erfreulich ist der überwiegende Zulauf von jungen Familien. 
Die schriftlich vorgenommenen Wahlen unter der Wahlleitung von Kreisfachberater Markus Breier, Holger 
Neumann und Anni Schuster hatten folgendes Ergebnis: Zum 1. Vorsitzenden wurde Herr Robert Mörtl aus 
Seeon, bisher 2.Vorsitzender, einstimmig gewählt. Zur 2.Vorsitzenden wurde Maria Wegerer aus Seeon, 
bisher Beisitzerin gewählt. Für die Schriftführung wurde Anna Dokupil aus Seeon gewählt. Für die 
Kassenführung wurde Simon Grill aus Seeon gewählt. Als Beisitzer wurden gewählt: Sonja Bartlweber, 
Petra Linner, Bernhard Maier, Ingrid Fiedler, Anita Freiwang, Katharina Mair, Michaela Mitterer Melanie 
Namberger, Steffi Schuster. Weiterhin bleiben als Rechnungsprüferinnen im Amt: Marianne Daxenberger, 
Steffi Freiwang.
Der frischgewählte Vorsitzende Robert Mörtl begrüßte die Neumitglieder mit einem Blumengruß und dankte 
den Neumitgliederwerbern mit einem Unkrautstecher. Gutscheine für einen Geburtsbaum durften zwei 
Familien entgegennehmen. Höhepunkt der besonderen Anlässe war die Ehrung mit der Ehrennadel in Silber 
der scheidenden Vorsitzenden Angelika Wolfertstetter für mehr als 15 Jahre ehrenamtliche Tätigkeit in der
Vereinsleitung. Frau Wolfertstetter, Tel. 0152-36631412 bleibt Anlaufstelle für Blumen- und Gartenerde, 
sowie den Gartenhäxler. Außerdem betreut sie weiterhin die Website und Socialmediakanäle.
Mörtl verabschiedete die scheidenden Vorstandsmitglieder und gab bevorstehende Termine bekannt:
28.04.Kartoffeln fürs Fest zur Abholung bei Robert Mörtel, 13.05.23 Muttertagsbasteln Ort: Feuerwehrhaus 
Seeon, Ausflug Gartenbauverein nach Niederbayern (Datum folgt), 08.07.23 Sommerfest anlässig 120 GV 
Seeon, 14.08.23 Kräuterbuschenbinden beim Gabrielhof Roitham, Kartoffelfest Ende August in Seilerberg, 
Obstpressen ab Ende August bei Fam. Heinzmann, 07.10.23 Kinderbasteln mit Bernie & Rob, 13.10.23 
Herbstversammlung `Gartlerabend´ 19 Uhr Alter Wirt, Kreisverband: 17.04.23 Veredelungskurs beim 
Michelwirt in Palling 18 Uhr, 03.07.23 Sommerschnittkurs in Lampertsham/ Palling 18 Uhr
Es wurden keine Wünsche und Anträge an die Vorstandschaft gestellt. Der 1.Vorsitzende gab noch einige 
Firmen, wie z.B. BayWa Traunreut 10%, Büchele 5%, Dehner 3% , Baumschule Kreuzer Tittmoning 5%, 
Getränke Winkler, Hagebau 5%, Unterforsthuber Traunstein 10% bekannt, bei denen es mit der 
Mitgliedskarte Vergünstigungen gibt und forderte die Mitglieder auf, die Mitgliedskarte in Anspruch zu 
nehmen. Das Beitrittsformular des Gartenbauverein Seeon steht auf der Website www.gartenbauverein-
seeon.de zum Download. Neumitgliederwerbern bekommen als Dank einem Unkrautstecher.

Zum Ende der Versammlung referierte Kreisfachberater Markus Breier mit bekannt, bewährtem Wissen über 
„Sommerglück und Gartenpracht – vom Umgang mit dem Klimawandel im Garten“. 
Er veranschaulichte in Diagrammen die deutliche Veränderung der hiesigen Wetterbedingungen aufgrund des
Klimawandels und gab auf die Frage „Wie gehen wir im Garten damit um?“ zahlreiche Antworten und 
Möglichkeiten. Zusammengefasst kommen z.B. die Wollmispel, die Kornelkirsche, Sanddorn, Schlee, 
Rispenhortensien, Feldahorn gut mit Hitzeperioden zurecht. Gleichzeitig wird die Pflanzung von 
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Schattenspendenden Bäumen umso wichtiger. Farn und Funkien setzt man am besten ganz in den Schatten, 
der Phlox fühlt sich im Halbschatten am wohlsten. Distel, Montpretien, Feuerwolfsmilch, Brandkraut, 
Sonnenhut, Katzenminze, Fette Henne, Walzenwolfsmilch, Lavendel, Agapanthus, Zitrusfrüchte & Cassia 
sind unter anderem Pflanzen, die auch Trockenheit gut aushalten. Böden mit Rasenschnitt und Laub zu 
mulchen ist eine Empfehlung, um die Böden feucht und fruchtbar zu halten. Zum Schutz vor 
Unwetterschäden helfen Netze, Decken oder Pappe. Zunehmende Schädlinge bämpft man am besten mit 
Nützlingen. Mildere Temperaturen verlängern die Vegetationszeit und klassische Sorten lassen sich 
wunderbar mit z.B. Kiwis, Feigen,Trauben, Süßkartoffeln, Inkawurzel oder der Speierling ergänzen. Der 
Referent nannte den `Tag der offenen Gärten´ am 11.06.23 in Schönramm und `Sensenmähen´ am 
24.06.23 Traunwalchen als interessante bevorstehende Termine.
Frühlingshaft positiv schloss Herr Breier mit den Worten „Mehr Zeit im Garten - mehr Glück!“


